
monatlich abgerechnet wird. Die Wettbewerbs
ergebnisse der einzelnen Kollektive werden in 
den Bereichen öffentlich an zentralen Punkten 
auf Wettbewerbstafeln ausgewertet und ein
ander gegenübergestellt. Auf Grund der Leistun
gen im Wettbewerb erfolgt eine öffentliche Be
kanntgabe der monatlichen Zuführung von Prä
mienmitteln zur Jahresendprämie für jeden 
Werktätigen des entsprechenden Bereiches. Die 
Leiter geben eine Einschätzung der Leistung der 
einzelnen Kollektive. Dabei wird auf besondere 
Erfolge dieses oder jenes Kollektivs hingewiesen 
und die Leistungen der besten Arbeiter eines 
jeden Kollektivs werden gewürdigt und öffent
lich belobigt.
Die öffentliche Führung des Wettbewerbs erfor
dert eine umfassende und gewissenhafte Aus
wertung. In jedem Bereich existieren Wettbe
werbskommissionen, deren Mitglieder die öffent
liche Auswertung des Wettbewerbs vor allem 
/als ein Mittel des politischen Kampfes um die 
quantitative und qualitative Planerfüllung be
trachten. Die monatliche Abrechnung der Lei
stungen der einzelnen Kollektive im Wettbewerb 
wird auch in den Partei- und Gewerkschafts
gruppen behandelt. Dabei wird vor allem dar
über gesprochen, welche Anstrengungen der ein
zelne und die Kollektive weiter unternehmen 
müssen, um noch bessere ökonomische Ergeb
nisse zu erreichen. Bei diesen Diskussionen spie
len die Mitglieder der Parteigruppen eine be
sonders wichtige Rolle. Die Parteiorganisation 
ist dadurch in der Lage, den politischen Einfluß 
auf den Verlauf des Wettbewerbs ständig zu 
vergrößern.
Die Erfahrungen, die die Parteiorganisation mit 
dieser politischen Führung des Wettbewerbs ge
macht hat, bestehen nicht nur darin, daß sich 
die Aktivität der Genossen erhöht und wir all

gemein in der politischen Massenarbeit besser 
vorankommen. Die schöpferische Initiative der 
Werktätigen erhält neue Impulse, das Verant
wortungsbewußtsein des einzelnen und der 
Kollektive prägt sich immer mehr heraus. Die 
staatlichen Leiter erkennen, daß die politische 
Führung des sozialistischen Wettbewerbs ein 
wichtiges Mittel der Leitungstätigkeit bei der 
Verwirklichung des ökonomischen Systems im 
Betrieb geworden ist.
Unser Betriebskollektiv stellte sich die Aufgabe, 
im sozialistischen Wettbewerb zum 20. Jahrestag 
im Januar 1969 neun Prozent und im ersten 
Quartal 1969 25 Prozent der Jahresproduktion 
zu bringen. Dazu lagen 1287 Vorschläge von den 
Werktätigen vor. Diese beschäftigten sich ins
besondere mit einer effektiveren Gestaltung des 
Produktionsprozesses, der komplexen sozialisti
schen Rationalisierung, der weiteren Verbesse
rung der Arbeit mit den Kosten und Kosten
vorgaben bis auf die einzelnen Kollektive. Viele 
Vorschläge zielten auf die weitere Entwicklung 
der kollektiven Neuerertätigkeit und die wei
tere Verbesserung der Arbeits- und Lebens
bedingungen der Werktätigen. Statt der geplan
ten neun Prozent Planerfüllung im Januar 1969 
wurden 9,2 Prozent erreicht.
Es hat sich erwiesen, daß die Entfaltung der 
schöpferischen , Initiative der Werktätigen die 
wichtigste Voraussetzung zur Verwirklichung 
und Vervollkommnung des Ökonomischen Sy
stems in unserem Betrieb ist. Deshalb wird bei 
den Parteiwahlen 1969 besonders dieses Pro
blem und die damit verbundenen Aufgaben der 
Parteiorganisation im Mittelpunkt der Diskus
sion in den Parteigruppen und APO stehen.

O t t o  D u h m
Stellv. Parteisekretär 

im VEB LEW „Hans Beimler“, Hennigsdorf

Walter Ulbricht: „Fünfzig Jahre 
Kommunistische Partei Deutsch
lands." - Ansprache auf der Fest
veranstaltung am 30. September 
1968 anläßlich des 50. Jahres
tages der Gründung der KPD. 
—,40 M.
Erich Honecker: „Werden und

Wachsen in der DDR — lebendi
ges Vermächtnis der revolutio
nären Novemberkämpfer." - An
sprache auf der Festveranstaltung 
am 9. November 1968 anläßlich 
des 50. Jahrestages der Novem
berrevolution. —,30 M.

★
Das „Mitteilungsblatt für den Li
teraturobmann11 (Heft 1) wird in 
diesen Tagen über die Kreislei
tungen an die Grundorganisatio
nen verteilt.

Das Blatt bringt neben einem Er
fahrungsaustausch über den Lei
stungsvergleich innerhalb der Li
teraturaktive der Kreisleitungen 
in Vorbereitung des 20. Jahres
tages der Gründung der DDR Li
teraturhinweise für das Studium 
der sozialistischen Leitungstätig
keit, der Geschichte der Arbeiter
bewegung und zur Auseinander
setzung mit dem staatsmonopo
listischen Herrschaftssystem.
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